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Die Luftdichtigkeitsebene wird auf dem Sparren 
verlegt und bildet von Traufe bis First eine durch- 
gehende Ebene. 

Eine Dachsanierung von außen mit STEICOmulti UDB 
als Luftdichtigkeitsbahn und STEICO Unterdeckplatte 
als weitere Dämmschicht stellt eine schnelle, sichere 
und wirtschaftliche Sanierungsmöglichkeit bei voll 
ausgebauten Dachgeschossen dar.

Bei teilausgebauten Dachgeschossen bzw. großen 
Spitzböden ist es objektweise zu entscheiden, ob 
eine Sanierung mittels oben geführter Luftdicht-
heitsschicht ausgeführt wird, oder eine Sub and Top 
Sanierung im ausgebauten Bereich sinnvoller ist. 

Gerade bei bewohnten Dachgeschossen nimmt die energetische Sanierung einen immer 
höheren Stellenwert ein. Die Ertüchtigung der Gebäudehülle kann nur von außen 
erfolgen. Bei meist gedrungenen Sparrenquerschnitten (H = 120 bis 140 mm) erfüllt die 
Zwischensparrendämmung nicht die energetischen Anforderungen. Eine zusätzliche,  
ausreichende Überdämmung mit STEICO Unterdeckplatten ist gefordert. Optimale 
Sanierungsmöglichkeiten eröffnen sich hierbei durch den Einsatz von diffusionsoffenen  
Luftdichtigkeitsbahnen wie beispielsweise der STEICOmulti UDB, durch die eine 
definierte  Luftdichtigkeitsebene ausgeführt wird.

Eine luftdichte Ausführung der Gebäudehülle ist in  
DIN 4108 und der EnEV definiert. DIN 4108 Teil 7 
enthält entsprechende Ausführungsbeispiele. So 
müssen alle Überlappungen, Durchdringungen und 
Anschlüsse zu anderen Bauteilen dauerhaft luftdicht 
ausgeführt werden. Potenzielle Gefahrenstellen wie 
Durchdringungen, Fugen und Anschlüsse sind auf 
das notwendige Maß zu reduzieren. Die Qualität der 
Luftdichtigkeit kann durch einen Blower-Door-Test 
nachgewiesen werden. Planung und Ausführung 
sind wesentliche Punkte für die Wirksamkeit und 
Dauerhaftigkeit der Luftdichtheit der Sanierungs- 
variante.

Anschlüsse und Durchdringungen sind mit den sys-
temkonformen Dichtprodukten STEICOmulti tape F 
und STEICOmulti connect auszuführen.  

Mit STEICOmulti UDB ist unmittelbar nach der Ver-
legung ein Witterungsschutz der darunterliegenden 
Baustoffschichten gegeben.

Eine Überdämmung mit STEICO Unterdeckplatten in 
möglich großer Dicke (Mindestdicke 35 mm) ist vor-
zunehmen.

Nach dem Öffnen des Daches ist der Gefachdämm-
stoff auf Funktionalität zu prüfen und gegebenen-
falls mit STEICOflex zu ergänzen. Unterhalb von  
STEICOmulti UDB sind mind. 4 cm STEICOflex in das 
Gefach einzubauen. Nach Ausdämmung der Spar-
renzwischenräume wird die luftdichte Ebene mit 
STEICOmulti UDB direkt auf der Sparrenoberseite 
hergestellt. Eine Fuge (Luftschicht) zwischen Gefach-
dämmstoff und Luftdichtigkeitsebene ist nicht 
zulässig. Die Verklebung der Längsstöße erfolgt mit 
den integrierten Selbstklebestreifen. Querstöße, 

STEICOmulti UDB – Einsatz als Luftdichtigkeitsbahn

|  VErarbEITUng STEICOmulti UDB

|  LUfTdIChTE gEbäUdEhüLLE mIT STEICOmulti UDB

Aufbauempfehlungen finden Sie im Konstruktionsheft STEICO Steildach oder im Internet unter  
www.steico.com in der Rubrik ‘ANWENDEN‘ - ‘STEILDACH‘ mit detaillierten Nachweisen.
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Bei Gipsinnenbekleidungen ist es notwendig, einen 
Dampfbremsstreifen als erstes in das Gefach ein-
zulegen. Dieser sollte mittels des geklammerten 
STEICO-Hartfaserstreifens (z.B. 3 mm dick, ca. 50 mm 
breit) seitlich an den Sparren gegen Verrutschen 
ge sichert werden. Nach der Ausdämmung der Gefache 
mit STEICOflex wird STEICOmulti UDB über die 
gesamte Fläche verlegt und untereinander verklebt. 
Auf der Vormauerung ist ein Mörtelband anzubringen 
auf welchem STEICOmulti UDB mittels Fugendicht-
band bzw. STEICOmulti connect Klebe raupe ange-
schlossen wird. An der ersten Unterdeckplatte wird die 
Nut entfernt, weiter sorgt diese erste Plattenlage für 
die mechanische Sicherung der Abdichtung. In der Nut 
– Federverbindung der ersten und zweiten Lage der 
Unterdeckplatte wird eine diffusionsoffene Schalungs-
bahn (STEICOmulti UDB) eingeklemmt und mittels 
Klebeband STEICOmulti tape f gesichert um evtl. 
Feuchtigkeit in den Vordachbereich abzuleiten.

Dachaufbau

- Innenbekleidung (GKB-Platte, Lattung)
- Dampfbremsestreifen
- Sparren & STEICOflex 
- Luftdichtheitsbahn STEICOmulti UDB 
- STEICOspecial
- Unterspannbahn diffusionsoffen 
 (im Vordachbereich)
- Konterlattung
- Lattung 
- Dacheindeckung 

luftdichte Verklebung im Anschlussbereich 

Lüftungsgitter

Tropfblech 
Aufdoppelung 

Dampf-
bremsstreifen

Drempelwand

 Traufe

Bedingt durch den Fugenanteil bei Profilholzscha-
lungen ist es notwendig, einen Dampfbremsstreifen 
in das Gefach einzulegen. Eine Teildämmung mit 
alukaschierter Mineralfaser kann verbleiben wenn 
diese sauber und vollflächig verbaut wurde. Die 
Funktionstauglichkeit dieses Dämmstoffes ist in 
Augenschein zu nehmen und ggf. auszutauschen. 
Das Stellbrett muss auf die Pfette sowie seitlich zu 
den Sparren mittels Klebeband (STEICOmulti tape f) 
oder pastösen Dichtstoff (STEICOmulti connect) luft-
dicht verklebt werden. Nach der Ausdämmung der 
Gefache wird STEICOmulti UDB über die gesamte 
Fläche verlegt und untereinander verklebt. 

Zwischen Stellbrett und Luftdichtigkeitsbahn 
wird mit Fugendichtbänder bzw. Kleberaupe 
(STEICOmulti connect) ein luftdichter Anschluss her-
gestellt, der durch das Anschlagbrett der Aufspar-
rendämmung mechanisch gesichert wird. An der 
ersten Unterdeckplatte wird die Nut entfernt. In 
der Nut – Federverbindung der ersten und zweiten 
Lage der Unterdeckplatte wird eine diffusionsoffene 
Schalungsbahn (STEICOmulti UDB) eingeklemmt und 
mittels Klebeband (STEICOmulti tape f) gesichert um 
evtl. Feuchtigkeit in den Vordachbereich abzuleiten.

Dachaufbau

- Innenbekleidung Holzdecke (Nut-/Federschalung)
- Dampfbremse Alukaschierung
- Sparren + Mineralwolle /STEICOflex
- STEICOmulti UDB 
- STEICOspecial 
- Unterspannbahn STEICOmulti UDB  diffusionsoffen
  (im Vordachbereich)
- Konterlattung
- Lattung
- Dacheindeckung 
  

Lüftungsgitter

Tropfblech

Aufdoppelung 

Luftdichtigkeitsbahn
STEICOmulti UDB 

|  InnEnbEpLankUng: dIffUSIOnSOffEn 

|  InnEnbEpLankUng: prOfILhOLzSChaLUng

 Traufe
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Dachaufbau

- Innenbekleidung (HWL-Platte, Putz)
- Sparren + STEICOflex
- Luftdichtsheitsbahn STEICOmulti UDB
- STEICOspecial
- Unterspannbahn STEICOmulti UDB diffusionsoffen
  (im Vordachbereich)
- Konterlattung
- Lattung
- Dacheindeckung 
  

Lüftungsgitter 
  

Tropfblech 

Luftdichtheitsbahn
STEICOmulti UDB 

Fugendichtband/
Kleberaupe z.B.
STEICOmulti connect 

Holzverkleidung

Aufdoppelung 

Ausführung gemäß Statik 

Nach Öffnen des Daches und Entfernen des Vordaches 
werden die Gefache mit STEICOflex ausgedämmt. Nach 
der Ausdämmung der Gefache wird  STEICOmulti UDB 
über die gesamte Fläche verlegt und untereinander ver-
klebt. Im Traufbereich wird die Luftdichtigkeitsbahn mit 
Fugendichtband bzw. Kleberaupe STEICOmulti connect 
an der vorhandenen Wand luftdicht angeschlossen. 
Anschließend werden Aufdopplungen incl. Vordachaus-
bildung an dem bestehenden Dachstuhl angebracht. 
Im Dachbereich wird zwischen den Aufdopplungen mit 
STEICOflex ausgedämmt. An der ersten Unterdeckplatte 
wird die Nut entfernt. In der Nut – Federverbindung der 
ersten und zweiten Lage der Unterdeckplatte wird eine 
diffusionsoffene Schalungsbahn (STEICOmulti UDB) ein-
geklemmt und mittels Klebeband (STEICOmulti tape f) 
gesichert um evtl. Feuchtigkeit in den Vordachbereich 
abzuleiten. An der Außenwand wird von der Vordach-
schalung bis zum Anschlusspunkt der Luftdichtigkeits-
bahn eine 6 cm Dämmung angebracht und mit einer 
Holzverkleidung beplankt. 

Auf dem Giebelmauerwerk ist ein neues Mörtel-
band anzubringen incl. Glattstrich. Auf diesem Glatt-
strich wird die Luftdichtigkeitsbahn mit einem Fugen-
dichtband bzw. Kleberaupe STEICOmulti connect 
angeschlossen. Die Mauerkrone wird durch die 
STEICO Unterdeckplatte überdämmt. Zwischen Trag-
lattung und Unterdeckplatte ist eine Latte einzu-
legen, um ein Aufsteigen der Unterdeckplatte an 
dieser Stelle zu verhindern und die mechanische Siche-
rung des Anschlusses über die Unterdeckplatte sicher 
zu stellen. Die Höhendifferenz im Vordach wird über 
Ausgleichshölzer ausgeglichen. Über die Ausgleichs-
hölzer und die Unterdeckplatte wird eine Unterspann-
bahn (STEICOmulti UDB) ausgelegt, die mittels Konter-
latte auf die Unterdeckplatte angeschlossen wird. 

Traufe

Dachaufbau

- GKB-Platte
- Traglattung
- Dampfbremsende Alukaschierung
- Sparren + Mineralwolle / STEICOflex
- Luftdichtheitsbahn STEICOmulti UDB 
- STEICOspecial
- Konterlattung
- Traglattung
- Dacheindeckung 

- Fugendichtband / Kleberaupe z.B.
  STEICOmulti connect 

neues Mörtelband
Glattstrich 

Ortgang | Bestandsdämmung alukaschierte Mineralwolle 

| InnEnbEpLankUng: hOLzwOLLELEIChTbaUpLaTTE mIT pUTzbESChIChTUng

| InnEnbEpLankUng: prOfILSChaLUng
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Dachaufbau

- Innenutz
- HWL-Platte
- Sparren + STEICOflex
- Luftdichtheisbahn STEICOmulti UDB
- STEICOspecial
- Konterlattung
- Tragglattung
- Dacheindeckung

Dämmng nicht brennbar, 
raumbeständig,
Schmelzpunkt >=1000°C

Mörtelbett
in Wandbreite 

Blechspangen diffusionsoffene 
Unterdeckbahn

nicht brennbarer
Dämmstoff T>=1000°C
der Baustoffklasse A
nach DIN 4102-1

luftdichte Verklebung
im Anschussbereich z.B.
STEICOmulti connect

Mörtel
Glattstrich 

Auf der Gebäudeabschlusswand ist ein neues Mör-
telband anzubringen incl. Glattstrich. Auf diesem 
Glattstrich wird die Luftdichtigkeitsbahn mit einem 
Fugendichtband bzw. Kleberaupe TEICOmulti connect  
angeschlossen. Die Mauerkrone wird durch raum-
beständigen Dämmstoff Baustoffklasse A nach DIN 
4102 überdämmt. Über die Gebäudeabschlusswand 
und die Unterdeckplatte wird eine Unterspannbahn 
(STEICOmulti UDB) verlegt, die mittels Konterlatte auf 
die Unterdeckplatte angeschlossen wird. 

In der Breite der Brandwand wird bis unmittelbar 
unter die Dacheindeckung aufgemörtelt. Dach-
latten sind in diesem Bereich durch Blechwinkel zu 
ersetzen. Diese sind in der Mitte der Gebäudeab-
schlusswand zu trennen.

Gebäudeabschlusswand 

Dachaufbau

- Innenbeplankung Holzdecke (Nut-/Federschalung)
- Sparren + STEICOflex
- Luftdichtheitsbahn STEICOmulti UDB 
- STEICOspecial
- Konterlattung
- Traglattung
- Dacheindeckung 

Folien an allen Anschlussbereichen luftdicht verklebt.  

Um die Gebäudehülle als luftdicht bezeichnen zu 
können ist es notwendig STEICOmulti UDB auch an 
Dachflächenfenster anzuschließen. 

Zum einen kann die Luftdichtigkeitsbahn an den 
Rahmen angeschlossen werden. Mittels Kleberaupe 
(z.B. STEICOmulti connect) oder STEICOmulti tape f 
wird STEICOmulti UDB in der vorgesehenen Nut an 
den Rahmen angeklebt. Die Dampfbremse des Dach-
flächenfenster ist bestmöglichst mit geeignetem 
Kleber an die Innenbeplankung anzuschließen.  
Siehe rechte Anschlusssituation.

Zum anderen besteht die Möglichkeit eine Ver-
bindung zwischen Dampfbremse des Dachflächen-
fensters und der Luftdichtigkeitsbahn herzustellen, 
indem beide Bahnen an nicht durchströmbare Bau-
teile (Sparren, Wechsel) angeschlossen werden.  
Siehe linke Anschlusssituation des Details.

Dachflächenfenster 

dETaILS

| dETaILS: gEbäUdEabSChLUSSwand

| dETaILS: daChfLäChEnfEnSTEr



Verarbeitungshinweise STEICOmulti UDB  6

Die Führung der Luftdichtungsbahn vom Sparren auf 
oberste Geschossdecken ist wegen der vielen Abdich-
tungen um den Sparren nicht zu empfehlen.

Die Luftdichtigkeitsbahn wird auf der Außenseite der 
Sparren bis zum First geführt und mit der Luftdich-
tigkeitsbahn der anderen Seite verbunden. Die Dach-
schräge ist als Gebäudehülle zu definieren, somit zählt 
der Spitzboden zum beheizten Raum. Öffnungen 
im Giebelbereich sind zu schließen. Die Gefachdäm-
mung wird in der Gebäudehülle verbaut und bis zum 
First geführt. Im Spitzboden wird auf der Innenseite 
der Sparren eine Dampfbremse sd-Wert ≥ 2 m verlegt. 
Stöße und Anschlüsse sind bestmöglich luftdicht aus-
zuführen. Eine Traglattung stützt den Dämmstoff und 
sichert die Dampfbremse gegen mechanische Bean-
spruchung.

Dachaufbau

- Putz
- HWL-Platte
- Sparren + STEICOflex
- Lutdichtheitsbahn STEICOmulti UDB
- STEICOspecial
- Konterlattung
- Traglattung
- Dachdeckung 

diffusionsoffenes 
Firstband 

Abklebung mit 
geeignetem Klebeband
z.B. STEICOmulti tape f

Rauspundschalung 

First

|  dETaILS: fIrST

Systemprodukte für die sichere dichtung der gebäudehülle

• Sicherer Verschluss durch  
passgenaue Form

• Schnell und einfach zu  verarbeiten

• Überputzbar

• Verfügbar in verschiedenen Größenar

• Schutz vor Schlagregen und Flugschnee

• ideal für die Kombination mit STEICOprotect WDVS

• besonders einfach zu installieren

• verfügbar in verschiedenen Längen  
und Ausführungen

sicherer Verschluss von Einblasöffnungen
 Verschlussstopfen

Holzfaser-Dämmkeil für Fensterbänke
fix

Die Verarbeitungshinweise wurden von uns mit Sorgfalt erarbeitet und stellen unseren derzeitigen Stand 
des Wissens dar. Weiterführende Erkenntnisse werden bei Bedarf ergänzt, so dass jeweils die letzt gültige 
Ausgabe zu beachten ist.
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Systemprodukte für die sichere dichtung der gebäudehülle

• 3-lagig, reissfest und flexibel

• 2 integrierte  
Selbstklebezonen

• Luftdicht,  
hochdiffusionsoffen und schlagrgensicher

• Extrem hohe Reissfestigkeit

• Besonders robust und flexibel

• Extrem hohe Reissfestigkeit

• Geeignet für Einblasdämmung

• Diffusionsfähig,  
sd-Wert 5 m

• Hochalterungsbeständiger  
lösemittelfreier Haftklebstoff

• Von Hand reissbar

• Stabiler Kraftpapierträger

• Pflaster ideal zum Schliessen  
von Einblaslöchern

• Lösemittelfrei

• Tropft nicht ab

• Extrem hohe Klebkraft

• Auch bei Dachsanierung  
von aussen einsetzbar

• Hervorragende Begehbarkeit  
auch bei Nässe

• 2 integrierte  
Selbstklebezonen

• Luftdicht und schlagregensichernd

• Extrem hohe Reissfestigkeit

• Besonders robust und flexibel

• Extrem hohe Reissfestigkeit

• Geeignet für Einblasdämmung

• Feuchtevariabel,  
sd-Wert 0,25–25 m

hochdiffusionsoffene Luftdichtungsbahn
multi UDB

begehbare regensichernde Dampfbremsbahn
multi cover 5

feuchtevariable Dampfbremsbahn
multi renova

Dampfbremsbahn
multimembra 5

• Lösemittelfrei

• Sehr gute Hafteigenschaften

• Auch auf feuchten Untergründen

• Überputzbar / UV-stabil

Dauerelastischer Fugendichtstoff
multi fill

• Schnelle Ablüftzeit

• Starke Tiefenwirkung

• Ab −10 °C verarbeitbar

• Praktische Spenderflasche

Lösemittelfreier Haftgrundvermittler
multi primer

Dauerelastische Klebe- Dichtmasse
multi connect

• Einseitig klebend

• Alterungsbeständig

• Hohe Elastizität

• Dauerhaft regensichernd

Nageldichtband
multinail

Hochleistungsklebeband mit Kraftpapierträger

• Hochalterungsbeständiger  
lösemittelfreier Haftklebstoff

• Extrem hohe UV- und  
Witterungsbeständigkeit

• Ab −10 °C verarbeitbar

• Flexibler Spezialfolienträger

Hochleistungsklebeband mit Spezialfolie



80 % unseres Lebens verbringen 
wir in geschlossenen Räumen. 
Aber ist uns auch immer 
bewusst, mit was wir uns 
hier umgeben? STEICO 
hat sich die Aufgabe 
gestellt, Bauprodukte 
zu entwickeln, die die 
Bedürfnisse von Mensch 
und Natur in Einklang 
bringen. So bestehen unsere 
Produkte aus nachwachsenden 
Rohstoffen ohne bedenkliche Zusätze. 
Sie helfen, den Energieverbrauch zu senken 
und tragen wesentlich zu einem dauerhaft 
gesunden Wohnklima bei, das nicht nur Allergiker zu schätzen 
wissen. Ob Konstruktions materialien oder Dämmstoffe: 
STEICO Produkte tragen eine Reihe ange sehener Qualitätssiegel. 

So gewährleisten die FSC®- 

(Forest Stewardship Council®) 

und PEFC™- Zertifikate eine 
nachhaltige, umweltge-
rechte Nutzung des Roh-
stoffs Holz. 
Die an erkannten Prüfsiegel 
des IBR® (Institut für Bau-
bio logie Rosenheim) und 
die Mitglied schaft beim IBU 

(Institut für Bauen und Umwelt e.V.) 
bestätigen den STEICO Produkten, 

dass sie  baubiologisch unbedenklich 
sind und gleichzeitig den Schutz der Umwelt 

sicherstellen.  Auch bei unabhängigen Unter-
suchungen wie denen des ÖKO-TEST Verlags  schneiden STEICO 
Produkte regelmäßig mit „sehr gut“ ab. So bietet STEICO 
Sicherheit und Qualität für Generationen.

Nachwach-
sende Roh-
stoffe ohne 
schädliche 
Zusätze

Hervor-
ragender 
Kälteschutz
im Winter

Exzellenter 
sommerlicher 
Hitzeschutz

Erhebliche 
Verbesserung 
des Schall-
schutzes

Regen sichernd 
und diffusions-
offen

Umwelt-
freundlich 
und 
recycelbar

Guter 
Brandschutz

Der Dämm-
stoff für Wohn-
gesundheit

1-2-3...

Leichte und 
angenehme 
Verarbeitung

Strenge 
Quali täts-
kontrolle 
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Ihr STEICO Partner

Spart Energie 
und steigert 
den Gebäude-
wert

Aufeinander 
abgestimmtes 
Dämm- und 
Konstruk tions  -
system

das natürliche dämm- und konstruktions system für 
Sanierung und neubau – dach, decke, wand und boden.

STEICO therm
Holzfaser-Dämmstoff

Ausgabe 2/2010

sehr gut
Herstellwerk 

zertifiziert gem.
ISO 9001:2008

®

PEFC/04-31-2550
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